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Demokrat. «taatS-6onven!ion.
Reading, Pa. 20. M;I. Tie Stadt

süllt sich mehr und mehr mit Delegaten

für den würgen hier zusammentreleiiden
demokratischen Staateconvent.

lt« Z.eunte des H?ri« Caß spreSen

die Zuve'lich» »u», d.'ß deiselbe bei der
,iste,i Adsttmwung üder die Nominalion
«ine« Gouv'rneur.'candidatcn 57 Stim-
««« erhalten wi>s; um bie Nominalion
gUtig zu machen, sinl K 7 stimmen nöthig.

Die v o niaenten Leute sind für eine pas
flve Politik uni irvllin, laß man den naH
Raltimvie zu sentcnden Delegaten dii
Hände nlcht bintct. Zur diese Politik wir!
man sich wahrscheinlich entscheiden. De,
gewesene Gouverneur Viglir, der wahr-
scheinlich Präsltint des Convente« «erden
wird, hat Heu e Abend »ine R.-de
worin er stark» Hinneigung zu Greeli>>
zeigt». D,r nächste Redner, F. HugheS,

desürivoitete die Jadcssiruug der Nomi-
nation von Greel p mit Nachvruck, was
lauten Veisali hervorrief. ?Der Conveni
teilt morgen um l l Uhr zusammen.

Reading, Pa., 3<l. Mai. Der demo-

dt« Gtaatsämter auch noch zwei Congreß-

e-indttaten auizustell-n, sowie Delegat«»

,»m Kaliimoier Zialio»a!convente zu er-

nennen sind, so wird mehr als gewöhnli>

che« liiteiiss- an dem Consent» genom-
Ml«. Eine grcße Mehrheit der a»wesen
t»n >st zu Gunsten t»r Cincinna-
tier Platsorm und Nominirten. Es sind
oll« Anzeichen da>ür vorbanden, daß der

Consent dem Beispiele des New-lorker
demokratischen SiaateconventeS folgen

und die Cirelnnattcr Platsorm endossire»
wlrd. Die ei, Mitglieder sint
d»r Ansicht, den Delegaten zum Baltimo-
rer Nationaicor.vente keine besondere In-
struction zu ertheilen, »nd die Mehrzah!
der Anwesende» ist dafür, zu eiklären
das Verfahren de« Äaltimorer National-
canventes werd» acceptirt werden, wa<

faule Geschäfte erledigt. In der Nach

lew bei der 7. Abstimmung als Gouver
»leurcandidat ausgestellt. Die Ankündig'
ung des Resultates wurde mit großen

Applause ausgenominrn und die Demokra
ten hoff/n zuverflchilich, im Stande Zl
sein, mit ihrem Eanditaten ten Republi

theilen.
Reading, Pa., 31. Mal. I» der heuti

«eielnslüsstn «ntgegentreten z» wollen
William Hartlih vo?» Bedsord wurde al
Generalaubilor und die Herren lameS A
Hopkins von Pittsbur.i, Richard Vau
von Philadelphia und Hendrick V. Wiigh
von Luzerne als Eongikßcandidalen no

miairt.
, Reading, Pa., I. J ini. In der g-stii

nannt und dann elne Reihe von Nesolu
tionen vorgelegt, welche die Platsorm tri
Sonventes bilden. Es heißt darin, fü>
die Desinirung ihrer Prinzipien könne dii
Dewokcatie von Pennfylvanien keine bef
fer» Platsorm finden, als die Prinzipien
welche Präsident Ilfferfon in seiner An
tritt«- und Präsident Jackson in seine,
Abschieds-Adresse niedergelegt Halen, >v!S
halb sie diese beiden Ducuinenle zu ihrei
Platsorm annehme und damit in den
Wahlkamps von 1872 ziehe. Ferner Wirt
darin Beschränkung de? Gewalt der Bun-
desregierung, Selbstrrgierung für den
Staat und größtmöglichste Freiheit füi
jeden einzelnen Bürger veUangt, di» Eor-
luptiou und die Monopole blosgestelll
und verdammt und dl» ausgestellten Ca»-
didaten zur Unterstüpung en>pfohlen. Die
Resolutionen wurden einstimmig ange
uommln, worauf Vertagung sl»t> »r.
folgt».

D»r älteste Druckir in ten Ver.
Staaten ist William Lawson Bari? in
Nafhvill», Tenn. Er ist S 3 Jahre alt.
Im Jahr» I7VS sehte auch er die Anzeige
über den Tod de« Präsidenten Washing-
ton. Lr ist »och rüstig und geistig frisch,
s> daß er feiwtm Mefchäf« vorstrbrn kann.

I O L> F. Die Jahressitzung der
l Großloge des Ordeas der Odd Fellows
wurde vorletzte Wock « in Philadelphia in
dem Waffensaalc txr National Guar»»
Hall abgehalten. Die Repräsentanten
fast aller Logen, w'lche unter der Juris-
diction der Großlvge stehen, waren ao-

n».s?nd. Großmeister Alfred Slack von
Pulsburg prästvirte. Z! v. Dan. Wafh-
burn eröffnete die Sitzung mit einem Ge-
bet.

Der Großfekeetär berichtete, daß wäh-
rend des mit dem 31. März 1872
deten Fiscaljahre« die Summr -k 17 >

421.01 und seither di« Summe
«on 56.5V7.72 wurde.

Der Orden zZ.hlt gegenwärtig 85,808
Mitglieder, wovon allein während de«

»ergangenen Jahres 5655 aufgenomn>en
wurden, 708 Logen zählt der Orden
zur Zeit und beträgt die Zunahme seit
d,in letzten Bericht 44. Der Grad
?Töchter der Rebecca" wurde an L 3 Logen
»ertheilt, d. h. an 9 während des ver-
gangenen Jahres.

An Unterstützungen wurden ausgezahlt

an 10,415 Brüder die Summe «on b217,-
402 71, an 1729 bedürftige Familien
? 19,517.23, für dle Erziehung von Wai-
sen K 939.07, Beerdigungskosten L62,-
271.95, lotalbetrag der an Unterstüßun-
gen ausgezahlten Gildsummen, 5300,-
430.96. Der Waisenhaus Fond verfügt
über S 10,932.99.

Die unter der Jurisdiction der Groß-
loge stehenden Logen sollen aufgefordert
weiden, zum Bistin der Nothleidenden in

Dcutschc Scligkrit. Die Deutschen

nen sie Seligkeiten dasjenige, was sie
höchst unglücklich macht. Dahin gehört

z.8.! Feindseligkeit, die doch mit der

Sie Armuth des Besitzers beurkundet; die

schen unglücklich gemacht; die Redselig-
keit, die nicht nur lästig, sondern auch ge-
fährlich ist; endlich die Schreibseligkeit
unseres Zeitalters, die noch wenig oder
gar nichts Gutes bewirkt hat.

Philadelphia, Pa,. 31. Mai. Die
Biauerei von Kuitz u. Wertz in Cham-
tersburg brannte in der verflossenen Nach!
nieder. Der hierdurch angerichtete Scha-
ten belauft sich auf etwa 810.000 und isi
zu ?Bl>oo versichert.

Zamoqua, Pa., 31. Mai. Heute Mor>

ist noch nicht festgestellt. Die zerstörter

sprang, so daß man die Feuersbruvst aul
das abgebrannte Häusergeviert beschrän-
ken konnte.

Unter den bemerkenSwerthesten Mi-
neral.Entdeckungen in Utah ist tie eiliei
?Btsmulh"-Mine, der einzigen wlikiichen
soviel bekannt, in der Welt. Dies«» Me-
tall ward bislang lauptsächlich in der
Minen in Sachsen eingesprengt gefunden
und war hier in Amerika sozusagen noch

s. w. gl funden, selten über 3 Prozen
selbst in der reichsten Verbindung steigend
Dle Mine, in welcher das Erz jetzt t«
Utah entdeckt ist, liegt im Beaver Distrikt,
etwa 500 Meilen südlich von Salt Lak«
Eil». Ein Mann, Namens O'Eonnell.
welcher vor etwa 18 Monaten Silber
Erz-Adern aufsuchte, fand zufällig diesen
steten Fuß weiten Gang, indem das Erj
auf etwa 1200 Fuß Länge zu Tage steh».
Der Man» wird damit sein Glück gemachl
haben.

An der Küste ron Labrador Ist die
amerikanische Brig HuntSman gescheitert.
Von der Bemannung von 67 Mann sind
blos 17 gerettet worden.

Gen. Uhrich, der Vertheidiger
Straßburg's, ist seiner Stell« in der sran-
zösischen Armee enthoben und in den
Zluh-stind versetzt.

Gold hat sich letzte Woche ln der
Nähe von 114 gehalten. Die Geschäfts-
welt ist allerdings hinsichtlich unserer Be-
gehungen zu England beruhigt; aber
gleichwohl bleiben die edle» Metalle hoch

!im Preise. Wir importirc» nämlich
trotz der hohen Einfuhrzölle bedeutend
mehr als wir ausführen, und der Unter-
schied muß durch Gold und Silber aus-
geglichen werden.

Louis Büchner reist nun definitiv
am 1. September ron Bremen »ach New
Jork ab, um daselbst am I. Oktober seine
Vorlesungen zu beginnen.

Der ?N. ZI. Preß" zu Folg» kann
das deutsche Votum die Macht in vier
Staaten entscheiden, nämlich- Pennsyl-
vanien, Ohio, Indiana und Illinois.

Anzahl der deutschen Stimmgeber in

Ohio wird aus 36,578 bei einer deutschen
Bevölkerung von 182.000 veranschlagt.
In Illinois sollte sie bei einer Gesammt-
zabl der deutschen Elawohner von 203,-
75V «och höher sein.

Philadelphia, Pa., 30. Mai. Vv? der
gestern erfolgten Vertagun? der hier statt-
gehabten Sipungtn der C »mmtsston zur
Arrangiruug der Jubelfeier de« hundert-
jährigen Bestehen« unser«? R!«p»bltk sprach
Herr Adam« von Florida gen? tchtig« Wort»,
welche wettere Berbnttun g »«idlenen.
Er sagte, er könne nicht von Philadelphia
scheiden, ohne seiner Uebe czeugung, daß
die im Jubeljahr« hier zu veranstaltende
W'',au«stellung von dem. testen Erfolge
begleitet sein werd«, Abdruck zu verlei-
hen. Ferner könne «r dt« Versicherung
geben, daß Hunderttausende der Bewoh-
ner de« Süden«, wa« tmmer auch ihre
Vertrrung gewese« sein möge, wofür sie
hart genug gestraft worden feil«, der Ju-
belfeier von Herzen Erfolg wünsche«, um

damit eine vollständige Versöhnung aller
Thel!« dt« Land«« herb«lzusüht«n. Sie
bedauern und bereuen da«, wa« geschehen,

zwar nicht öffentlich, aber sie ,'ehn«n sich
nach der Belegenheit, welche ihnen da«

Jahr 1876 bringen wird, um die Ver-
gangenheit durch einen neuen und

neue Brüderlichkeit vergessen zu machen.
Im Jahre 1776 habe der Enthusiasmus
für dir Freiheit da« Land beilegt; tm
Jahr 1876 würd« hier in PH iladelphia

der Süden dem Norden die Wo ?t«: ?Laßt
uns Frieden haben!" tn seierltit >«r Stund«
wied«rhol«n. In ähnlich«« S iun« sprach

sich Herr Byrd von Alabama au«. Hr.
Spooner von Massachusetts antwortet«
tm Namtn de« Norden« und erklärt« zum
Schluss,, di« Jubrlf«i«r d«S la>»r«S 1876
solle und werde »in große« national»«
Verbrüderungsfest f»in.

Der von d»r Commission gemacht« Vor-
schlag, d»r Congr«ß solle für das Jahr
1876 dt» Aufnahme ei.ies neuen Census
anordnen, um leim Abschluss» des »rsten
Jahrhund«rt» de« Bestandes der Repu-
blik ein vollständige» statistisches Jnven-
tarium über den materiellen und intellek-
tuellen Zustand des Landes aufweisen zu
können, findet allgemeinen Anklang und
erscheint In jeder Beziehung annehmbar
und wünschenSwerlh. Der Bundesver-
fassung zufolge soll wenigstens alle zehn
Jahre ein Census aufgenommen weiden.
Damit ist jedoch nicht ausgeschlossen, daß
ein solcher nicht auch früher ausgenommen
werden darf. Andere Länder lassen alle
fünf Jahre eine Volkszählung vornehmen
und »in solcher Zeitraum würde auch für
ur«, die wir an B-völk«rung?z,hl und
volkswirlhschaftlicher Entwickelung um so
rascher fortschreiten als andere Nationen,
nicht zu kurz sein. Der Census von 1876
könnte daher alle verfassungsmäßigen
Wirkungen haben. Will man ihm aber
solche nicht geben, so könnte er als außer-
ordentlicher Census gelten, der bloß sür
statistische Zweck» angenommen würde.

Der Bostoner ?Pilot" »rmuntrrt
srin» Lkscr zum Bi»rtrink»n undzurgänz-
lichrn Enthaltsam!»!! von d»m erbärmli-
chen Schnappssausen. Der ?Pilot" be-
hauptet, Amerika sei den Deutschen zu
Dank verpflichtet, weil sie hier «In so ge-
sunde« Getränk eingeführt haben.

Dt« Wrtnstöck« haben durch di«
Wint«rkält« f«hr gtUit.a.

Wi« di« ?World" in New Joik,

Greele? h.'raus. Beide Blätter zeichneten
sich Im französtsch-leutschen Kriege durch
ihr deutschsresserische« Gebühren au«.

Da« gr««dm«ns Burkau hör» am
30. Juni dirse« Jahre« zu exlstlren auf.
Es hat nußloser Wrtse wenn nicht gar
zum Schaden der Farbigen Millionen
verschlungen; es war die Quelle sür Be-
friedigung corrurter Wünscht von Tau-
senden, und obgleich es schon langt auf-
gehört hat, datjenige zu sei», was sein
Name andeutet, hat Ihm der Congreß für
dl« wenigen Wochen fein» Existenz noch
einmal LUV,O»O tn den Rachen geworfen.
Wozu ander«, fragt man sich, als zu
Wahlzwecken.

Berlin, 29. Mai. Der Kronprinz und
die Kronprinzessin von Italien sind ge-
stern hier eingetroffen, um den Besuch de«
Prinzen Friedrich Karl von Preußen beim
italienischen Hok« zu «rwldrrn und der
Taufe der jünpst-n Tochter de« d.utfchen
Kronprinzenpaare« beizuwohnen.

Berlin, 31. Mai. Es hat sich hier vor
einiger Zelt ein Comilt drr allgemeinen
israelitischen Allianz gebildet, um prak-
lische Maßregeln zur Verhinderung riner
iviederlehr der in
»umänien zu berath«« und tn'« L«b«n zu

Bremen, 1. Juni. Mit dem heut« von
kremerhaven nach New-lork abfahrenden
lortdeutschen Lloyddampfer ?Rhein" tre-
en Herr Johann Strauß mit feinem
lviener MustkcorpS, ein Berliner Cornet-
Quartett und das Muflkcorp« des preu-
I schen Gaide-Grenadier Regimentes ihre
iiktse nach Amerika an, wohin sich diesel-
>en begeben, um an den musikalischen
üuffüvrungen des nächsten« in Boston zu
eiernden international«,, FriedenS-lu-
iläum« Theil zu nehmen.

Neue Anzeigen.

Liberty Association.
tkint Versammlung der gutstebente» Milgl'e-

schafic.
S 4 g

I. Wellner, Sekr.

Schulder, t. Sprecher.
3. ijsNdemann, Schrtsl«.

Petersburg
:g!

Bekann^^
Ein luftiges Kleeblatt.

Eintritt frei.

Deutscher

Bauverein, Ao. I.

Am Samstag 15. Juni.
Schmitt A Ulahlers

besegln alle in ihr g>ich einschlagenden Arbeiten,
wie Hau'eranstriichen, Grainrn, Aalsomining,

Bestellungen können gewicht werden bei Hrn.
grix Areilich. in der Office ds Blattes und
durch die Post (Bor 39i) und finden dieselben
prompte Berücksichtigung,

giirgute Arbeit wird garantirt,
Jakob Schmitt (schwarzer Jaik.l

kjn He, m. Wählers.

Deutscher Ball,
Abgehalten von Wittwe Feuerstel»,

Am Freitag den S. Juli 187S,
Eintritt 50 Cents.

daß die Besucher sich sicher gut amüsiren werden.
Musik von Decke nick « Band. kjn

JahreS-Ball

Unterstiitzungs - Vereins

GciMi! in McGtittys Halle,
Hpde Park,

Am Montag den 17. Juni 1872.
Preis des Ticket» 5(1 Cents.

Pic Xic Garten.

Großer Ball,
Gehalten von Gebr. Wahlers,

Am Donnerstag den IZj. Juni '72.
Eintritt frei.

Mrninx
?v?

Eine Zcitlii'.ij für das Mk?

Sonntag Morgen 9. Juni.

All« Lokalnachrichten, alle telegra-

phischen Depeschen, sowohl auS-

alS inländisch.

Herausgegeben von der

Co-oM!ivcü DrMr.Wllschch,

Nerlangt werden:
Fünf Aktirn de« deutschen Bauvereins No. 1,

C. ?. Neuffer. !^sapba

Äein 55 Liqnor-Handlung
von I. Appert,

Ro. Penn Avenue, Geranton.

UN» viele andere ähnliche «rlikel bester Quali

TSobnungSvernnderung.

verkallsen:

Su verkaufen:
für z»ll Pferde. RahcreS bei Wiltire Wer» er
ln Hpde Park. 2Zmi

verknusen:

Deutsher Kall.
Abgehalten von G. Hargesheim«?.

auf Park Hill,

AmM»«tagden 1«. J«nt'7S.
Ticket« 50 SenlS.

Zum Verkauf »der zu

Zakob Luther,
Schlosser «nd Schmied,

hat in dir Pittston Avenue, 11. Ward, eine
Werkstalte eröffnet, besorgt alle in sein Fach ein-
schlagende Arbeiten und Reparatunn garan-

und positiv diedsfest gemacht. Sontrakte für Be-

Beste reparirt. !iomi

I. Ä. Ä. Lurschcl.

Empfiehlt sein als vorzüglich bekanntes Bier

Dunmore, l. Juli 1871. da

Artedrtch Schräder,
gabrikant von sprudelndem Eronk Bier.

Sarsaparilla und Mineralwasser,
ming Avenue.

Porter, Nle «nd Lagerbier.
in Flaschen, wird zu den niedrigsten Preisen Im

liefet. i' i Ge

las Geschäft steht

2k!>a gr. Schräder.

Franklin Hotel,
Eedarsteaße I I. Ward.

Di>sei rühmUchst bekannte Hotel Unter-

Groeerieu-P^rovifioneu.
Wtllow Straße,

lkmilm Peter M >i l I er, l.

Zu verkaufen:
Ein gute« Haus und kotte, äi) bei 2tXl Fuß,

EhaS. DuPont Breck,

~,

M.222^cnnÄvcnne
lkmi I. Apper».

?u verkaufen:
in Pa. Boden in bester
genlhum. Das Weitere ist,u erfragen bei

ilhaS.

Tyroler Halle,

«uns» jeden Vormittag von 9 , l

Peter Gasser u. tlo.

?Manfion Hotel,"
E. S. Battenberg, Sigenth.,

Archbal», Pa.

Anzeige, daß »bige/Hotel im besten
und modernen Ver^essrrun-

Upberg.

KiU!s.'NÜ!!l!!!chx Mchützlmg fsir
dic Ciiy vvü Scmiitoii,

für das Jahr 1872.
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7. Juni 1^872. Uhr Boimiliag«,

G»o. T. Hvr»», Abschipr.

Zu verkaufen:
Ein k Oktav Piano, in noch gutem Zustande 5

Preis nur !59t> cask. Zu erfr.ige» tei George
>S r a m b S, Madison Avenue. 9mi

N. GButtcrmannSk PhtlltpS»

Grocerienz Provisionen.
Petersburg, lil. Ward,

b-Iten immer «orräthig die beste Auswahl »»,

Wrocerien, Mehl und Fulter, deutsche Frücht,
Zucker, Kaffee, Thee u. s, w. Das deutsch» Pu-blikum ist eingeladen, uns mit setner Kundschaftzu beehren und sich zu überzeugen, daß wir dk
beste Waare zu dem billigsten Preise verlaufen.
4ap72 ?t. <S. Butter manu u. Phil

(Frei nach Schiller.)
Er stand auf seines Daches Zinne«
Und schaule mit vergnügten Sinne»
Auf WiikeSbarr» Eitp hin!!
?Dieß Alles ist mir unterthanig,"
Begann er zu Egyptens König,
?Bestehe, daß ich glücklich bin!"

?Dir sind die Götter hold gewesen.
Doch, schein» es, hast du nie gelesen
Von dem berühmten Ses,ir Wahl!
Menug kann man den Mann nicht schätze«.
Er weiß die Leute zu ergöfen.
Drum geht sofort nach , Old Jell Hall."

Dir zu gefallen. Jacob Reuffer,
Bei frischem Bier und guten Wein,
Drum Freundchen, laß das Prahle« sein,

> Besuch erst diesen Unteribanen
l Doch laß dich nie zum Zahlen mahne«.

i Jeden Nachmittag und Abend

Freies Coneert,
> Musik lind GchügsMlrüge,
> ausgeführt von dem bekannten Vlockenfpiel»!»-

luosen Sefar Wahl
in Jacob RlitffcrS Bier Salo«.

t (Old Fell Hause)
' Ecke Nortdampton und Washinatonstraße.

Für gute Speisen und Betrinke sowie prompt»
I und coulante Bedienung ist gesorgt.
> Reisende finden jederzeit alle gewünschte« v».
! qurmlichkeitrn. gute Betten und »»»»glich,«

Board. 25>ap Jakob Rueffer.

Groeerie- Geschäft
Hcrm. Scburvolz,

l Haltung nöthig i>).
S

Willst bedient sein prompt und fei«,

Nachricht
> wird hiermit gegeben, daß eine Applikation ««

5 die nächste Sipung der Pennsolvania Legislatur
gemacht wird für die Jnk«,Pöring einer Depoß-

! Bankprivilegien, unter dem Nimen ?Deutsch«
> Spaibank der Stadt Seranton," lokirt in

. mit einem »»n^fii«fzt^
! Sin kräftiges Alter oder etil früh«

zeitiger Tod.

Jugeudspiegel.

?Geheime Winke für Mädchen und

Zu verkaufen:

An der Mainstraße ist ein Hotel, l 8 b»i äS Fuß
d»e ein zweistöckiges Wohnhaus,'"!«»»'

Fuß, mit .ttüche, 12 bet >2 Fuß.

Eisenhart, Hpde Park, N«z

Coursen und Compagnie,
Ausgewählt«

Familien-Groeeries,
Prolijstonen, Srüchte

Hvlz- und Korbwaare»,
Xo. 42Z I-aollavauiia

Conrad Wenzel,

Philip Robinson,
Bierbrauer,

E»har S«r»»t, Gerant»«, P«.
Empstrhlt sein ausgezeichnete« gabrtkal »«« »r».
ehrten Wirthen besten«. ttHrL

VersickeruQß,
Spedition?und?Wechsel.

A. Stewart Potter (Nachfolger »on G.
H. Walter) ist Agent für die ?Home Berslchtr-
ungS Nrw-ziork'' ?Lpeoming E»u»t?

O^ee,' 2VS V-'ckaw
»»ei H». I, »dkvsif.


